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ANFRAGE 
 
 
der Abgeordneten Dr. Partik - Pablé, Dr. Ofner 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Justiz 
betreffend fragwürdige Videofilme in den Gefängnisbibliotheken 
 
 
 
In vielen Gefängnisbibliotheken befinden sich Videotheken, aus welchen sich die Häftlinge 
Filme ausleihen können. 
Merkwürdigerweise bestehen diese Videotheken hauptsächlich aus Gewaltfilmen wie “Rambo” 
oder Videos, die Vergewaltigungen zum Inhalt haben. 
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn 
Bundesminister für Justiz nachstehende 
 
    ANFRAGE: 
 
 
1)  Wer ist für die Anschaffung der Videofilme in den Gefängnissen zuständig? 
 
2)  Nach welchen Gesichtspunkten werden Videofilme für die Haftanstaltsvideotheken 
     ausgesucht? 
 
3)  Werden die Videofilme regelmäßig auf ihren Inhalt hin überprüft? 
 
4)  Finden Sie es nicht bedenklich, daß sich Strafgefangene hauptsächlich Gewaltfilme aus den 
     hauseigenen Videotheken ausleihen können? 
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